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Vorwort 

 
 
Die Tora, der Pentateuch, ist überwiegend das Ergebnis schriftgelehrter Arbeit 
in der Epoche der Achaimenidenherrschaft. Die Tradierung vorexilischer 
Rechtstexte und Erzählungen vollzog sich somit im Zuge der Verbindung mit 
priesterlichen und deuteronomistischen Narrationen der späten exilischen und 
frühen nachexilischen Zeit im Verlaufe des 5. Jh.s v. Chr. und der Erweiterung 
und Anreicherung mit priesterlichen Regeln für die Kultusgemeinde und damit 
verbundenen Gründungslegenden Israels als eines „Heiligen Volkes“. Die Auf-
sätze der hier vorliegenden Sammlung gehen unter verschiedenen Aspekten 
diesen Traditionsprozessen nach. Ihre Entstehung steht im Kontext der For-
schungen im Exzellenzcluster „Religion und Politik“ an der Westfälischen 
Wilhelms-Universität im Rahmen des Projekts „Religionspolitik im antiken 
Perserreich. Kulturvergleichende und rechtsgeschichtliche Studien zur Situation 
der Juden in der multireligiösen Gesellschaft der Achaimenidenzeit“. Der inter-
disziplinäre fachwissenschaftliche Austausch mit zahlreichen Kolleginnen und 
Kollegen aus den Gebieten der Altorientalistik, der Geschichts- und Rechts- 
und Literaturwissenschaften, der Theologien und Religionswissenschaft im 
Rahmen dieses Netzwerks war von unschätzbarem Wert und ich verdanke ihm 
vielerlei Anregungen. Für die Unterstützung bei der redaktionellen Erstellung 
des Bandes danke ich Herrn PD Dr. Jonathan Miles Robker, Frau Janina Skorà, 
Frau Hanna Antensteiner und besonders Herrn Dr. Lars Maskow, der die End-
fassung erstellt hat.  
 
 
Münster, September 2023 Reinhard Achenbach 
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1. Von der Monarchie zur Hierokratie 

Zur Geschichte der Herrschaft in der nicht-souveränen Provinz 
Jehud im 5.–1. Jh. v. Chr. 

1. Das Ende des Israelitischen Königtums 

 
In der babylonischen Chronik BM 219461 notieren die Schreiber über die Herr-
schaft Nebukadnezars II:  

(11) Siebtes Jahr: Im Monat Kislew (Nov./Dez.) musterte der König von Akkad seine Trup-
pen und marschierte nach Hatti (Syrien/Palästina). (12) die Stadt Juda (URU = alu Ja-a- ẖu-
du) belagerte er und im Monat Adar (Feb./März), am 2. Tag, nahm er die Stadt ein. Den 
König nahm er gefangen. (13) Einen König nach seinem Herzen setzte er ein. Ihren schweren 
Tribut nahm er und brachte (ihn) nach Babylon. 

Mit diesem hoheitlichen Zugriff des neubabylonischen Herrschers Nebukad-
nezar II. im März des Jahres 597 v. Chr. werden die Souveränitätsrechte des 
Königreiches Juda erheblich eingeschränkt. Mit dem König Jojachin und seiner 
Familie werden (so nach Jer 52,28–30) 3023 Judäer ins Exil deportiert. Nach 
dem Aufstand Judas unter König Zedekia veranlasst der Großkönig die neuer-
liche Belagerung und Zerstörung Jerusalems; zwischen dem 7. und 10. Av, (29. 
Juli/25. August) des 18. Jahres Nebukadnezars wird das Reichsheiligtum ge-
plündert und gebrandschatzt, die Stadt wird zerstört. Die Königssöhne werden 
hingerichtet, der König wird geblendet und nach Babel in die Gefangenschaft 
gebracht, die Führer der Leibgarde werden hingerichtet, ebenso der führende 
Priester des Reichsheiligtums, sein Stellvertreter Zafanjahu und die obersten 
Beamten der Tempelverwaltung (Schwellenhüter), dazu die in Jerusalem ver-
bliebenen Angehörigen der judäischen Führung und des Heeres (2 Kön 25,8–
21). Es kommt zur zweiten Welle der Exilierungen (Jer 52,12.29: 832 Perso-
nen) 586 v. Chr. (im 19. Jahr des Nebukadnezar).2 Der von den Babyloniern 
eingesetzte Administrator Gedalja wird ermordet, die Anführer fliehen nach 
Ägypten (2 Kön 25,22–26), es kommt zu einer neuerlichen Exilierung im Jahre 
582 v. Chr. (Jer 52,30: 745 Personen). Über das Ergehen der Exulanten, die 
teils in die Region von Nippur verbracht wurden (Ez 1,1–3: Tel Aviv am Flusse 

 
1 WISEMAN 1962, 72f, Plate V; XVI.  
2 ALBERTZ 2001b, 69–73.  
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Kebar), teils in die Region von Babylon3 geben neben den alttestamentlichen 
Erzählungen eine Reihe von Wirtschaftsurkunden Aufschluss. Das älteste Do-
kument datiert vom 20. Nisan des 33 Regierungsjahrs Nebukadnezars (572 v. 
Chr.). Es stammt aus der Siedlung „alu ša lúia-a-ḫu-du-a-a“ (CUSAS 
28,1.16),4 die später einfach „al-iahudu“, „al-iahudaia“, genannt wird wie ehe-
mals Jerusalem, und enthält die Zusage, dass der N.N. (Mu-), Sohn des Gidda, 
der Bote, Schreiber seinen Lieferungsverpflichtungen an Nergal-iddin und 
Nabu-zerukin nachkommen werde. Die erhaltenen Urkunden aus Al-Yahudu, 
Alu sha Naschar, Bit-Naschar, Bit Abi-ram und umliegenden Ortschaften stam-
men aus der Zeit zwischen 572 und 477 v. Chr. Gemeinsam mit den seit langem 
bekannten Urkunden des Hauses Murashu bezeugen sie, dass sich die Depor-
tierten in das Wirtschafts- und Handesleben der Region bestens integrierten.

2. Die Übernahme der Provinz Jehud durch das Persische Reich 

Als 539 Kyros in Babylon einzog, war die zweite Generation der Exulanten 
schon geboren. Vielen Familien war es gelungen, ihren Landbesitz zu erwei-
tern, und so dürften nicht sehr viele von der Möglichkeit Gebrauch gemacht 
haben, sich im alten Stammland anzusiedeln, auch wenn viele Historiker in 
einem entsprechenden Edikt des Kyros die Exilswende vermuten. Lediglich 
diejenigen, die in Jerusalem und Umgebung Landansprüche nachweisen und 
durchsetzen konnten, wagten es, zurückzukehren. Immerhin soll ein gewisser 
„Scheschbazzar“ (sin-bal-uṣur – Sin protect the son) als Administrator 
(paechah, Esr 5,14) eingesetzt worden sein, der mit der Rückführung des Tem-
pelschatzes beauftragt wurde; spätere chronistische schriftgelehrte Kombina-
torik sah in ihm einen judäischen Angehörigen der Führungsschicht (hebr. 
Naśîʾ, Esr 1,8), ja, man identifizierte ihn gar mit Shenazzar (1 Chr 3,18), einem 
Sohn Jojachins. Entgegen der Darstellung des Esrabuches kam es nicht zu einer 
Grundsteinlegung für den neuen Tempel, sondern wohl bestenfalls zu einem 
ersten Vorgängerbau. Die Diaspora in Ägypten erlebte den Feldzug des 
Kambyses und unterwarf sich den Konditionen der neuen Herrschaft; Juden in 
Elephantine traten in den Dienst des Heeres ein und behielten ihr angestammtes 
Jhw-Heiligtum. Die Angehörigen der ersten Diaspora aus dem Ezechielkreis 
scheinen sich auch abwartend verhalten zu haben. In den Ruinen des Heilig-
tums hatte man den JHWH-Kultus fortgeführt, vermutlich unter Beteiligung der 
verarmten, im Lande verbliebenen Leviten, die in der dtr Tradition zu den Trä-
gern des mosaischen Erbes deklariert wurden (Dtn 10,8f).  

Erst als sich die Verwaltungsstrukturen des Achaemenidenreiches unter 
Darius festigten und neben den Problemen der Erbteilung des zugewiesenen

 
3 PEARCE/WUNSCH 2014.  
4 PEARCE/WUNSCH 2014, 98–99.  



 2. Die Übernahme der Provinz Jehud durch das Persische Reich 3 

Koloniallandes auch ein verstärkter Steuerdruck auf die Exulantensiedlungen 
zukam, dürften mehr angestammte Jerusalemer und Judäer sich entschlossen 
haben, wieder im alten „Verheißungsland“ ihr Auskommen zu suchen. Befeu-
ert durch die Propheten Haggai und Sacharja kommt es unter dem Administra-
tor Serubbabel (akk. zēr babili – Spross Babels) ben Schealtiel (bzw. Pedajas, 
nach 1 Chr 3,19; Esr 3,2 einem Enkel Jojachins) zum Neubau eines JHWH-
Tempels in Jerusalem5; der wohl zu den Rückwanderern gehörende Priester 
Joschua (Jeschua, Jehoschua) wird als neues Oberhaupt der Priesterschaft 
durch den Propheten kultisch rehabilitiert (Sach 3,1–10). Die Idee, durch einen 
Salbungsakt ein geistliches und ein politisches, königliches Oberhaupt in dem 
Verwaltungsbezirk Jehud zu etablieren (Sach 4) scheitert. Zwar wird der 
oberste Priester mit „reinem Turban“ als Zeichen seiner hoheitlichen Würde 
versehen (vgl. Jes 3,23; 62,3 „und du wirst eine herrliche Krone sein in der 
Hand JHWHs und ein königlicher Kopfschmuck deines Gottes!“:  צניף מלוכה; Hi 
29,14: Gerechtigkeit zog ich an als mein Kleid, das Recht war mein Mantel 
und mein Turban), aber er erlangt lediglich die Autorität der Rechtshoheit über 
den Tempel, das Tempelareal und die Tempelrechtsprechung (durch Einholung 
des Gottesurteils): 

Sach 3,7: Wenn du auf meinen Wegen gehst und hälst, wozu ich dich verpflichtet habe, dann 
wirst du meinem Hause Recht sprechen und auch die Aufsicht haben über meine Vorhöfe 
und ich werde dir Zutritt gewähren unter denen, die hier stehen (im göttlichen Thronrat, um 
Gottes Rechtsspruch einzuholen). 

Man hat hinter dem Orakel von Sach 6,9–156 den Versuch von Vertretern der 
Golah vermutet, eine heimliche Krönung des Davididen Serubbabel vorzuneh-
men (Wellhausen; Budde; Duhm), oder auch den Versuch, durch eine Krönung 
des obersten Priesters im Hause des Josia ben Zefanja (des ehemaligen zweiten 

 
5 WILLI 2000, 171–173.  
6 Sach 6,9 Und das Wort JHWH erging an mich: 10 Nimm es von den Verbannten, von 

Cheldai und von Tobija und von Jedaja. Du selbst aber wirst an jenem Tag kommen; ins 
Haus des Joschija, des Sohns von Zefanja, die aus Babel gekommen sind, wirst du kommen! 
11 Und du wirst Silber und Gold nehmen und Kronen anfertigen. Und du wirst sie auf das 
Haupt Jehoschuas, des Sohns von Jehozadak, des Hohen Priesters, setzen. 12 Und du wirst 
zu ihm sagen: So spricht JHWH der Heerscharen: Sieh: ein Mann, Spross ist sein Name, unter 
ihm wird es sprossen, und er wird den Tempel JHWHs bauen! 13 Er ist es, der den Tempel 
JHWHs bauen wird, und er ist es, der Hoheit tragen wird, und er wird sich setzen und auf 
seinem Thron herrschen. Und bei seinem Thron wird ein Priester sein, und zwischen ihnen 
beiden wird friedvolles Einvernehmen herrschen. 14 Und die Kronen werden Chelem und 
Tobija und Jedaja und Chen, dem Sohn des Zefanja, gehören, zur Erinnerung im Tempel 
JHWHs. 15 Und jene, die fern sind, werden kommen und am Tempel JHWHs bauen; und ihr 
werdet erkennen, dass JHWH der Heerscharen mich zu euch gesandt hat. Und das wird ge-
schehen, wenn ihr wirklich auf die Stimme JHWHs, eures Gottes, hört. Übersetzung nach 
Zürcher Bibel 2007. 
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Priesters) eine priesterliche Königsherrschaft zu errichten.7 De facto ist zu kon-
statieren, dass beide Modelle gescheitert sein müssen. Weder kommt es zur 
Wiedererrichtung eines lokalen Davididen-Königtums noch zur Einrichtung 
einer Hierokratie. Allein die Krone soll im Tempel aufbewahrt werden (Sach 
6,15). Bis zur Hasmonäerzeit blieb diese Stelle ambigue. Die Perser setzten in 
Jehud Provinzialverwalter ein (aram. Paechah), denen die sog. Chorîm, die 
„Freien Bürger“, also die freigeborenen Oberhäupter der ortsansässigen Fami-
lien mit Grundbesitz, die auch für den Tempel verantwortlich waren, gegen-
überstanden,8 dazu die aus judäischen Familien rekrutierten Verwaltungsbe-
amten (aram. Seganîm, vgl. Esr 9,2)

3. Die hebräische Literatur der frühen Achämenidenzeit 

Statt eines Wiedererstehens des Königtums etablierte sich irgendwo im Raum 
der babylonischen Golah eine Bewegung, die vor dem Hintergrund der Aner-
kennung der göttlichen Einsetzung des Kyros durch ein „jesajanisches Orakel“ 
(Jes 44,22–45,8) die Rückkehr nach Jerusalem propagierte. Damit ist die Peri-
ode der Achämenidenherrschaft als Interim anerkannt, in welchem es gilt, der 
Anerkennung des aus Jakob hervorgegangenen Gottesvolkes Israel als „Diener 
JHWHs“ unter den Völkern Anerkennung zu verschaffen. Nachdem ein als 
„Diener JHWHs“ verehrter religionspolitischer Sprecher dieser Gemeinschaft 
den Tod gefunden hat, nimmt die Gemeinschaft selbst die Rolle des „ʿEbed 
JHWH=Dieners JHWH“ für sich in Anspruch. Die Option für die Erneuerung des 
Königtums steht offen.  

Die Erben der deuteronomistischen Überlieferung halten an ihrer königskri-
tischen Option fest. Für sie kann es eine Erneuerung des Königtums nur geben, 
wenn JHWH einen Israeliten erwählt (Dtn 17,14–20), allerdings ist die Existenz 
eines Königtums für diese Gruppierung nicht essentielle Vorbedingung für das 
Wiedererstehen einer Gemeinschaft Israels im Verheißungsland. Für diese ist 
vor allem die Orientierung am mosaischen Gesetz essentiell, das Festhalten an 
der zentralen Erwählung des einen Kultortes und das Wächteramt der leviti-
schen Priester über die schriftliche Tora und als zentrale Instanz bei Fragen der 
lokalen Rechtsprechung (Dtn 17,8–12)!9 Vorbild für die politische Führung 

 
7 Zur Diskussion vgl. POLA 2003, 224–264. 
8 Vorexilisch 1 Kön 21,8.11; neubabylonisch Jer 27,20; 39,6; persisch Neh 2,16; 4,8.13; 

5,7; 6,17; 7,4; 13,17; hellenistisch Koh 10,17; Sir 10,25.  
9 Dtn 17,8 Wenn ein Rechtsstreit wegen Mord und Totschlag, wegen Mein und Dein, 

wegen Schlag und Verletzung, wegen irgendeiner Streitsache an deinem Ort, dir zu schwie-
rig ist, dann sollst du dich aufmachen und hinaufziehen an die Stätte, die JHWH, dein Gott, 
erwählen wird. 9 Und du sollst zu den levitischen Priestern und zu dem Richter gehen, der 
zu jener Zeit dort sein wird, und du sollst sie fragen, und sie sollen dir das Urteil verkünden. 
10 Und du sollst dich an den Spruch halten, den sie dir verkünden werden von der Stätte aus, 
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eines nicht monarchisch geordneten Gemeinwesens ist Mose, der „Diener 
JHWHs“, und sein Jünger und Nachfolger „Josua“. Ihre Aufgabe ist es, das Volk 
beim Gesetz JHWHs zu halten. Der deuteronomistische Mythos von der Land-
nahme und Bannweihe der ursprünglichen Völker des Landes (Dtn 7,2) bildet 
die Grundlage für einen auch durch das persische Kriegsrecht nicht hintergeh-
baren religiösen Anspruch auf die Siedlungsrechte im Bereich der Provinzen 
Samaria und Jehud. Die unterschiedlichen Grenzverläufe vor allem an den Au-
ßengrenzen im Josua- und im Numeribuch, die teilweise einen Idealumfang des 
salomonischen Reiches, teilweise gar den Umfang der Teilprovinz Trans-
Eufratene beschreiben, versuchen zum Teil regionalpolitische Entwicklungen 
der Achämenidenzeit in diesen Mythos einzuzeichnen.  

Ein Dokument aus der priesterlichen Tradition der Heimkehrer aus dem 
Raum von Babel ist die im Pentateuch noch bewahrte sog. Priestergrundschrift 
(Gen 1–Lev 9*). Sie entwickelt einen universalen Gottesbegriff durch die The-
orie von einem universalen Noah-Bund, dem Gnadenbund Abrahams und der 
Offenbarung des Gottesnamens an Mose. Der Mythos von Schöpfung, Väter-
geschichte, Exodus und Wüstenschrein hält im Kern an dem Gedanken der Un-
abhängigkeit der göttlichen Präsenz im Kabôd gegenüber der irdischen Form 
des Heiligtums fest und betont das Faktum der Einwohnung JHWHs in Israels 
Mitte als Ziel der Schöpfung. Der priesterliche Held Aaron wird in die Genea-
logie des levitischen Priestertums eingeschrieben und partizipert als Bruder des 
Mose an dessen Autorität. Die Legende von der Anfertigung der Lade durch 
Mose bildet die Grundlage für eine literarische Verbindung der Ursprungsle-
genden Israels aus der deuteronomistischen und der priesterlichen Überliefe-
rung. Das alte Kriegspalladium wird zum äußeren Symbol der göttlichen Prä-
senz und durch die P und D verknüpfenden schriftgelehrten Redaktoren ver-
bunden mit dem Gedanken der Gesetzesoffenbarung und des Bundes.  

Der Umstand, dass in der persischen Medinat Jehud die wieder ansässig ge-
wordenen Judäer gemeinsam mit Edomitern (Esaus Nachfahren) und fremd-
stämmigen Angehörigen anderer Gruppen zusammenleben musste, führte 
dazu, dass die Väter-Erzählungen über Jakob und Esau und die Traditionen 
über Verwandtschaften mit den Nachbarvölkern ringsum berichten. Die beson-
deren Verbindungen des Abraham zu den Ismaeliten und die Legenden von der 
Verschwägerung des Mose mit den Midianitern und Kuschiten sind Reflexe 
des positiven Verhältnisses der Perser und auch der Bewohner von Jehud und 

 
die JHWH erwählen wird, und du sollst alles halten, was sie dich lehren, und danach handeln. 
11 An die Weisung, die sie dir geben, und an das Urteil, das sie dir sprechen werden, sollst 
du dich halten. Du sollst von dem Spruch, den sie dir verkünden, nicht abweichen, weder 
nach rechts noch nach links. 12 Wer aber hochmütig handelt und nicht auf den Priester hört, 
der dort im Dienst JHWHs, deines Gottes, steht, oder auf den Richter, der soll sterben. So 
sollst du das Böse ausrotten aus Israel. 13 Und das ganze Volk soll es hören, und sie sollen 
sich fürchten und nie mehr hochmütig sein.  
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Samaria zu den arabischen Völkerschaften. Gegenüber der exklusivistischeren 
Sicht der deuteronomistischen Schule hielt man an diesen Traditionen fest und 
integrierte sie in die nachexilische Sammlung der Ursprungslegenden Israels.  

Der Erhalt und Ausbau älterer literarischer Traditionen lässt darauf schlie-
ßen, dass sich mit der Etablierung gebildeter, schriftkundiger Familien und des 
Tempels als Mittelpunkt der judäisch-jerusalemischen Gemeinschaft, auch 
eine Wiederbelebung religiös orientierter Schriftgelehrsamkeit entwickelte. 
Sie war bestrebt, die Ausbildung einer ethnischen, nationalen und religiösen 
Identität der lokalen Bevölkerung der Provinzen Jehud und Samaria zu unter-
stützen. Leider fehlen über die Trägerkreise der im Hexateuch und Enneateuch 
amalgamierten Überlieferungen jegliche äußere Evidenzen.  

4. Die politische Entwicklung des Reiches und der Provinz  
in der spätachämenidischen Periode 

Nach der Niederschlagung des babylonischen Aufstands unter Xerxes (486–
464) und der Absonderung der Teilprovinz Transeufratene vom ehemals baby-
lonischen Reichsgebiet tritt eine neue Lage ein. Dass es auch in den ehemaligen 
Exulantensiedlungen zu Umbrüchen gekommen ist, scheint sich durch das Ab-
brechen der Archiv-Texte aus Alu Yahudu zu bestätigen, deren letztes Doku-
ment aus dem Jahr 477 stammt.10 Es ist davon auszugehen, dass die Sippen 
sowohl der Provinz Samaria als auch der Provinz Jehud ihr Kontingent für das 
persische Heer zur Verfügung stellen mussten wie die anderen Völkerschaften 
auch. Die Provinzialverwaltung in Jehud verbleibt unter persischer Führung, 
doch könnten die Namen der Administratoren El-Natan und Jeho-Ezer11 unter 
Xerxes darauf deuten, dass man Verwalter wählte, die – wie die theophoren 
Namen vermuten lassen – der Israelitischen Kultus- und Kulturgemeinschaft 
verbunden waren.  

Es hat allerdings den Anschein, dass der Kreis der ersten Golah um den Pro-
pheten Ezechiel die „levitischen Priester“ in Jehud nicht anerkannte. In diesem 
Kreis leben Nachfahren des Zadokiden-Geschlechts, die den Eintritt der Levi-
ten in den Priesterdienst entschieden ablehnten (Ez 44,15). Ihre Traditionen 
von den Ursprüngen Israels unterscheiden sich charakteristisch von denen des 
Pentateuchs (vgl. Ez 20). Sie sind der festen Überzeugung, dass der Kabôd 
JHWHs noch immer der Rückkehr nach Jerusalem harrt und dass der zweite 
Tempel noch lange nicht die ihm von Gott zugedachte Gestalt hat (Das Modell 
von Ez 40–48 wird nicht verwirklicht!). Auch ist die Strafe noch nicht gesühnt 
(ganz anders als nach Jes 40!), denn die heiligen Zeiten, insbesondere die 

 
10 PEARCE/WUNSCH 2014, 5. 
11 Vgl. WILLIAMSON 1988, 59–82; DERS. 1998, 145–163.152f; HOGLUND 1992, 69–86; 

GRABBE 2004a, 140–142; GERSTENBERGER 2005, 76f. 
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Sabbate, werden nicht angemessen gehalten. Schließlich ist die Rückkehr aus 
der Diaspora abhängig davon, dass jeder einzelne Israelit sich erneuert an Geist 
und Sinn, da der Gedanke der kollektiven Bestrafung hinter dem der individu-
ellen Schuldverantwortung zurücksteht (Ez 18).  

Die Sabbatordnung als Spezifikum der Unterbrechung der Wirtschaftstätig-
keit am Vollmondtag war im Verlauf der neu-babylonischen Zeit schon von 
der dtr Idealvorstellung einer Entlastung der personae miserabiles ausgedehnt 
worden auf die einer das gesamte Volk umfassenden Ordnung.  

Xerxes’ Nachfolger Artaxerxes I (465–424 v. Chr.) muss sich zunächst ge-
gen eine Reihe von inneren Konkurrenten durchsetzen. Gefährliche Ausmaße 
nimmt der von Athen unterstützte Inaros-Aufstand in Ägypten an (um 460). 
Erst 454 ist Ägypten wieder unter der Kontrolle des persischen Satrapen Arsa-
mes, 449 kommt es zum Friedensschluss von Kallias mit Athen. In den folgen-
den Jahren kommt es zu heftigen Auseinandersetzungen zwischen dem erfolg-
reichen Feldherrn Megabyzos und Artaxerxes. Über unmittelbare Zusammen-
hänge zwischen diesen Aufständen und den Entwicklungen in Jehud (so Olm-
stead) wissen wir nichts.12 

Die Ausgrabungen Yizhaq Magens auf dem Garizim haben mittlerweile 
wohl zureichend Anzeichen dafür erbracht, dass man schon unter dem Provin-
zialgouverneur Sanballat von Horon in der Mitte des 5. Jh.s v. Chr. begann, ein 
JHWH-Heiligtum auf dem Garizim zu errichten.13 Ätiologisch knüpfte man da-
mit an eine Legende von der Promulgation der Mose-Tora durch Josua bei Si-
chem an, deren Ausbau sogar Eingang in die Hexateuch-Erzählung gefunden 
hat (Dtn 27; Jos 8; [24?]). Da dies eine Provokation eines Teils der zentralis-
tisch denkenden judäischen Eliten und Priesterschaften bedeuten musste, darf 
man annehmen, dass die Entsendung eines judäisch-stämmigen Provinzialstatt-
halters namens Nehemia 445 v. Chr. nach Jerusalem mit dem Bestreben zu-
sammenhing, die zerstrittenen Provinzen zu befrieden. Die Maßnahmen Nehe-
mias, von denen ein Extrakt aus in der ptolemäischen Zeit tradierten Memoiren 
berichtet, führen zu einer Selbstverpflichtung (hebr. ʾAmanah) der Bürger von 
Jerusalem und Jehud, den Tempelbetrieb in Gang zu halten (Neh 10) und zum 
Bau einer Mauer mit 12 Zugängen, die Temenos und Stadt integrieren; diese 
Mauer muss so unmilitärisch schwach gewesen sein, dass sie bis heute archä-
ologisch nicht nachweisbar ist. Die Amanah enthält erstmals auch einen Hin-
weis darauf, dass man den Handel mit Waren innerhalb der Mauer untersagen 
will, um im Umkreis des Heiligtums das Verbot des Lastentragens am Sabbat 
(Neh 10,32) einzuhalten.  

Die nach-dtr. Bearbeitung des Jeremiabuches, in welcher Jeremia als Pro-
phet in der Tradition des Mose nach Dtn 18,15 stilisiert wird (Jer 1,9), berichtet 

 
12 OLMSTEAD 1948, GRABBE 1992, 131. 
13 MAGEN / MISGAV / TSFANIA 2004; zur historischen Neubewertung des Verhältnisses 

zwischen Juda und Saramia vgl. KNOPPERS 2013; FREVEL 2016, 363f. 
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von einer flammenden Predigt des Jeremia zur Einhaltung des Sabbats in Jeru-
salem (Jer 17,19–27). All diese Maßnahmen lassen nicht darauf schließen, dass 
es bis zur Mitte des 5.Jh.s in Jerusalem gelungen war, einen Kultbetrieb im 
Sinne des Heiligkeitsgesetzes (Lev 17–26) oder der priesterlichen Torot in Lev 
und Num zu etablieren. Zudem wird davon berichtet, Nehemia habe sich für 
die Durchsetzung des Sklavenfreilassungsrechts nach den Regeln des Deutero-
nomiums eingesetzt (Neh 5), und so zum inneren sozialen Frieden beigetragen. 
Schließlich habe er verhindert, dass dem Tobia, einem politischen Vertreter 
aus Samaria, im Tempelbereich ein Amtsraum eingerichtet wurde (Neh 13,4–
9) und den mit Sanballat verschwägerten Sohn bzw. Enkel des Hohenpriesters 
namens Eljaschib aus Jerusalem ausgewiesen (Neh 13,28). Mit der Errichtung 
eines zweiten Heiligtums scheinen demnach die Tendenzen einer exklusivisti-
schen Selbstdefinition von Volk und Kultusgemeinde in Jehud stärker zutage 
getreten zu sein als zuvor. Nach Nehemias Abberufung aus Jerusalem 432 
scheint es bis 424 drei verschiedene Provinzialstatthalter gegeben zu haben. 
Der Nachfolger des Artaxerxes Darius II. Ochus (424–404 v. Chr.) greift in 
den Peloponnesischen Krieg ein und suchte, aus dem Zerwürfnis der Hellenen 
politischen Gewinn zu ziehen. Der Satrap von Ägypten greift auf Veranlassung 
des Großkönigs in Abstimmung mit Samaria regulierend in die Belange der 
Tempelgemeinde von Elephantine ein (419 Passah-Dekret; 410 Zerstörung des 
JHW-Tempels, Erlaubnis des Wiederaufbaus, AP 30–32). In Ebir-Nari ist da-
mals Belshunu, Sohn des Bel uṣuršu Satrap, und Bagoas bzw. Bagohi, ein Per-
ser, ist Provinzialstatthalter von Jehud (TADAE 4.7.1)14. Der Aufstand in 
Ägypten im Jahre 405 führte vermutlich dazu, dass eine nicht unbeträchtliche 
Schar der mit den Persern verbundenen Judäer das Land verlassen musste, zu-
mal es Artaxerxes nicht gelang, Ägypten zurückzuerobern. Umso wichtiger 
war das Bemühen, die Provinzen Samaria und Jehud stabil zu halten.  

Bei Flavius Josephus ist die Nachricht erhalten, dass die Achämeniden ver-
suchten, zugunsten einer Einigung von Samaria und Jehud in die Tempelpolitik 
in Jerusalem einzugreifen: 

 
14 Vgl. ROOKE 2000, 222–225.235–236. Zur Diskussion um diese Identifikation vgl. WIL-

LIAMSON 1977, 48–67 (kritisch), dagegen: VANDERKAM, 2004, 58–63. WILLIAMSON be-
zweifelt die Identität des Bagohi der Elephantine-Briefe mit dem Bagoas bei Josephus, weil 
dieser in Ant XI,300 als strategos bezeichnet wird, was der Bezeichnung als Pæhah von 
Jehud (TADAE 4.7,1) nicht entspreche; zudem habe dieser im Dienste von Artaxerxes III. 
(359–338 v. Chr.) gestanden, weswegen man hier an den auch bei Diodor (Hist. 16,47.1–4; 
16,50.8; 17,5.3–6) erwähnten Bagoas denken müsse. Dagegen ist einzuwenden, dass der bei 
Diodor genannte Bagoas nicht mit der Provinz Jehud in Verbindung gebracht wird. VAN-
DERKAM 2004, 62, verweist zudem darauf, dass die Bezeichnung strategos dem allgemeinen 
Sprachgebrauch sowohl in der LXX als auch in der jüdischen Koine entspreche und dass sie 
für alle möglichen hebräisch-aramäischen Titulaturen persischer Gouverneure verwendet 
wird, darunter nicht allein für militärische Ämter. Außerdem ist zur Zeit Artaxerxes III. ein 
Hohepriester mit Namen Johanan nicht nachweisbar. 
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297 Als der Hohepriester Eliasib gestorben war, folgte ihm in der hohepriesterlichen Würde 
sein Sohn Jodas (= Jojada), und als auch dieser aus dem Leben schied, übernahm Joannes (= 
Johanan, Neh 12,22*), dessen Sohn, die Würde, der Veranlassung dazu gab, das Bagoses (= 
aram. Bagohi, hebr. Bigwaj), der General des anderen Artaxerxes (= Artaxerxes II. Mnemon, 
404–359) den Tempel entweihte und den Juden Tribut auferlegte, dass sie, bevor sie die 
täglichen Opfer darbrachten, für jedes Lamm 50 Drachmen aus öffentlichen Mitteln entrich-
ten mussten. 298 Die Ursache hierfür war folgendes Ereignis: Joannes hatte einen Bruder 
namens Jesus (= Ješua‘). Dem hatte sein Freund Bagoses versprochen, ihm das Hohepries-
teramt zu verschaffen. Im Vertrauen auf dieses Versprechen fing Jesus mit seinem Bruder 
Joannes im Tempel Streit an und reizte diesen so sehr, dass er ihn im Zorn erschlug. Eine 
solche Freveltat war schon insofern furchtbar, als Joannes selbst das Hohepriesteramt be-
kleidete, schlimmer noch war, dass weder bei den Griechen noch bei den Barbaren je eine 
so gottlose und verruchte Tat begangen worden war. 300 Der Gottheit war dies den auch 
keineswegs gleichgültig, sondern sie lies es zu, dass um dieser Ursache willen das Volk 
geknechtet und der Tempel durch die Perser verunreinigt wurde. Denn als Bagoses, der Ge-
neral des Artaxerxes, erfahren hatte, dass der jüdische Hohepriester seinen Bruder im Tem-
pel getötet habe, begab er sich unverzüglich mitten unter die Juden und rief ihnen entrüstet 
zu: Ihr habt es gewagt, in eurem eigenen Tempel einen Mord zu begehen! 301 Als er nun in 
den Tempel eintreten wollte, versuchte man ihn zurückzuhalten. Er aber wandte sich zu 
ihnen und sprach: Bin ich denn nicht reiner als der Mensch, der im Tempel den Mord be-
gangen hat?! – und mit diesen Worten betrat er den Tempel. Der an Jeschua begangene Mord 
bot somit nun Bagoses einen willkommenen Anlass, die Juden sieben Jahre lang zu unter-
drücken. – Flavius Josephus, Antiquitates Iudaicae XI,7.1 (297–301) 

Die Herrschaftsperiode des Artaxerxes II. Memnon (404–359), dem ältesten 
Sohn und Nachfolger des Darius, ist von Anfang an beeinträchtigt durch Auf-
stände, angefangen mit seinem Bruder Kyrus, wovon wir von Xenophon wis-
sen. Kyros Nachfolger Tissaphernes musste in seiner Satrapie die Reihe ioni-
scher Aufstände meistern. Dementsprechend ist es nicht undenkbar, dass der 
Großkönig mit der Entsendung eines Rechts- und Schriftgelehrten Esra nach 
Jerusalem ein Interesse daran hatte, dafür Sorge zu tragen, dass in Jehud einer-
seits das Recht des Großkönigs anerkannt wurde (Esr 7,26), andererseits der 
lokalen Rechtsprechung in diesem Rahmen so weit wie möglich Raum gegeben 
werden sollte.  

Du aber, Esra, setze nach der Weisheit deines Gottes, die in deiner Hand liegt, Richter und 
Rechtspfleger ein, die dem ganzen Volk jenseits des Stroms Recht (aram. be- ʿabar-naha-
rah) sprechen sollen, allen, die die Gesetze (aram. datej ’aelahakh) deines Gottes kennen. 
Und wer sie nicht kennt, dem sollt ihr sie bekannt machen. 26 Und über jeden, der das Gesetz 
deines Gottes und das Gesetz des Königs nicht befolgt, soll gewissenhaft Gericht gehalten 
werden, sei es zum Tod, sei es zur Verstoßung, sei es zu Geldbuße oder zu Gefängnis. (Esra 
7,25–26) 

Die Anerkennung einer Rechtsprechungsinstanz, die sogar das Todesrecht im 
Sinne der Generalprävention im Rahmen einer theokratisch orientierten Ge-
richtsbarkeit respektiert, bedeutet eine erhebliche Aufwertung der lokalen Au-
toritäten. Die Stilisierung der Esramemoiren und auch von Esra 7 in 
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hellenistischer Zeit lässt leider keinen sicheren Schluss darauf zu, welchen 
Umfangs und Inhalts die von Esra vertretene Tora war. In der Erinnerung hat 
sich allerdings der Umstand festgesetzt, dass nunmehr mit mehr Sorgfalt noch 
als je zuvor dafür Sorge getragen werden musste, wer zum Qahal, also zur 
Versammlung der Wehrfähigen Israeliten und wer zur Edah, wer also zur isra-
elitischen Kultusgemeinde gehörte. Zugleich war deutlich, dass über die Defi-
nition des Zutritts zum priesterlichen Kultus auch die traditionelle Befugnis der 
höchsten rechtlichen Instanz in Jehud aufs Engste verbunden war.  

Im Zuge der Fortschreibungsgeschichte des Pentateuch hinterlässt dieser 
Wandel der rechtlichen Grundlagen der israelitischen Kultusgemeinde in Jeru-
salem Spuren. Die Legende von der Rebellion der Noblen und der Leviten in 
der Wüste in Numeri 16–17 mündet in einer klaren Rangfolge: Der Vorrang in 
kultischen Dingen gebürt allein dem Aaron, er trägt darüber hinaus auch den 
Mandel-Blütenstab mit dem Wächteramt15, das heißt er hat dem Zugang zum 
Opferkult, zur göttlichen Tora und zum Ordal. Ihm stehen alle weiteren Sippen 
der Leviten als Clerus minor zu Diensten (Num 3–4; 18). Den führenden Bür-
gern der Laiengemeinde ist selbst die Darbringung von Räucherwerk verwehrt 
(Num 16,35).  

In den Legenden der späten priesterlichen Bearbeitungen des Numeribuches 
rückt nun ganz deutlich die Gestalt des Hohenpriesters vor die des politischen 
Führers: Josua muss die Kleronomien im Angesicht des Hohenpriesters vertei-
len, nachdem diese durch göttliches Los bestimmt worden sind (Num 27,12–
23). Bei Nicheinhaltung der sakralen Bestimmungen werden zunehmen karet-
Strafen (Bann, Gemeindeausschluss) und auch môt jumat-Strafen, Todesstra-
fen vorgeschrieben. So droht die Steinigung für Blasphemie (Lev 24,10–23) 
und sogar für die Nichteinhaltung des Sabbats (Num 15,22–36). Der Gemein-
deausschluss (karet-Sanktion) bei der Teilnahme an Opfermahlzeiten in unrei-
nem Zustand (Lev 19,5–8; Lev 7,20.25), Blutverzehr (Lev 17,14; Lev 7,27), 
heidnischen Kultpraktiken (Lev 18,29), Götzendienst (Lev 20,3.5–6) und 

 
15 Num 17,16 Und der HERR sprach zu Mose: 17 Rede zu den Israeliten und lass dir von 

jeder Familie einen Stab geben, von allen ihren Fürsten, Familie um Familie, zwölf Stäbe. 
Den Namen eines jeden sollst du auf seinen Stab schreiben. 18 Den Namen Aarons aber 
sollst du auf den Stab Levis schreiben. Denn je ein Stab soll für das Haupt ihrer Familien 
stehen. 19 Dann lege sie im Zelt der Begegnung vor das Zeugnis, dort, wo ich euch begegne. 
20 Und wen ich erwähle, dessen Stab wird ausschlagen. So werde ich das Murren der Israe-
liten, das sie gegen euch erheben, vor mir zum Schweigen bringen. 21 Da redete Mose zu 
den Israeliten, und alle ihre Fürsten gaben ihm je einen Stab, einen Stab für einen Fürsten, 
Familie um Familie, zwölf Stäbe, und der Stab Aarons war unter ihren Stäben. 22 Und Mose 
legte die Stäbe im Zelt des Zeugnisses vor JHWH. 23 Am nächsten Morgen aber ging Mose 
in das Zelt des Zeugnisses, und sieh, der Stab Aarons vom Hause Levi hatte ausgeschlagen 
und Knospen hervorgebracht und Blüten getrieben und trug reife Mandeln. 24 Da brachte 
Mose alle Stäbe hinaus, von JHWH zu allen Israeliten, und sie sahen sie, und jeder nahm 
seinen Stab. 
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